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Die Werraſchleifſe bei Bad Sooden-Allendorf a. d. Werra. j Aufnahme: Photo-Archiv Bad Sooden-Allendorf. 


Bad Soodeu-Allendorę 


das idolliſche Heilbad on der Werra 
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Bad Sooden-Allendorf liegt in jenem Teil des Werratales, wo es ſeinen größten Liebreiz zu zeigen hat und wo die heſſiſchen und thüringiſchen 
Gebirgszüge zu Seiten des Stromes ihre höchſte Bergpracht zur Schau ſtellen. Da die Erholung ein körperlich⸗ſeeliſcher Vorgang iſt, ſo zieht 
das Solbad Sooden-Allendorf (wo Katarrhe, Aſthma, Rheuma und Skrofuloſe geheilt werden) aus dieſer Landſchaftslage weſentliche Vorteile. 
Es iſt überdies ein durchaus familiäres Heilbad, mit langer Heilerfahrung und gediegenen, zweckvollen Kureinrichtungen. In der Bekämpfung 
katarrhaliſcher Erkrankungen bei Erwachſenen und Kindern nimmt Bad Sooden-Allendorf ſeit einigen Jahren eine Sonderſtellung ein. Das im 
Jahre 1936 durchgehend neueingerichtete Inhalatorium wurde während des abgelaufenen Winters wiederum erweitert und iſt damit heute eines 
der größten und beſteingerichteten in Mitteldeutſchland. Die kleine Badeſtadt ſelbſt empfängt den Gaſt als ein malenswürdig buntes, idylliſches 
Mittelalterſtädtchen, deſſen beide Stadtteile darin wetteifern, die ſchönſten heſſiſchen Fachwerkhäuſer für die Kurgäſte beim Kurſchlendern zur 
Bewunderung bereitzuhalten. Das durchaus Idylliſche des Solbades in Kutheſſen erhielt ſich auch trotz der großen Eiſenbahnlinie Eichenberg — 
Bebra (Hamburg — Frankfurt — und München), die die Verbindung mit der großen Welt berftelle. Zwiſchen den Gradierbauten und den 
grünen Hügeln von Bad Sooden-Allendorf ſelbſt iſt jedoch die laute Welt zu Ende. 
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Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erſcheinen jetzt 
Ru an weiteren Haushalts- u. Kaſſenvordrucken in unſerm Verlage 


Haushalts: und Verwahrgelder⸗ Sachkonten 
nebſt Zuſammenſtellung (Loſe⸗Blatt⸗Form) 


in ganz neuartiger zweckusllee Ausführung ! 


Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieſer praktiſchen Formblätter zu einer beweglicheren 
und planmäßigeren Bewirtſchaftung der Gemeindehaushaltsmitfel führen. — Es werden zunächſt angefertigt: 


Beftell- Preis je Ausgabe⸗Art in 3% 


Vordruck Papier 
Nummer Format 10 100 500 1000 


Haushaltsrechnung 


Ausgabe-Anweiſung | (für kleine Gemeinden, zu⸗ 
g i geſchnitten auf die Vordruck⸗ 
Einnahme-Anweiſung | muſter 201—203 a 


Haushaltsſachkonto — Ausgabe — 
Haushaltsſachkonto — Einnahme — 


Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Ausgabe 
(u Vordruck A 201) 


Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Einnahme 
(zu Vordruck A 201 a) 


Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 
— Ausgabe — (zu Vordruck A 201) 


Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 
— Einnahme — (zu Vordruck A 201 a) DIN A4 


Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Ausgabe — DIx A4 j 4,50 | 19,50 | 32,50 
Haushaltsfadhfonto (mit Sollftellung) — Einnahme — [DINAs ; 4,50 | 19,50 | 32,50 


Verwahrgelderrechnung 


Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung 


Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung 


Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, mit Sollſtellung 

Ausgabe-Tagebuch der eee auf die 


Vordrucke A 200 bis 
Einnahme -Tagebuch der Gemeinde | A 210) 


Decken Sie ſich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterſtellten Landgemeinden und Geſamtſchulverbände! Fordern Sie koſtenloſe 
Muſter ſowie auch unſere Muſtermappe mit den übrigen bekannten Kaſſenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll- und 


Hebeliſten zur Grundſteuer; Pfändungsprotokolle uſw. ſowie auch ein ſehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. laſſen wir folgen. 
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Batanze 


Schwartzſche 


I: 


vereinigte 


Nummer 18 


Zeitung 


„Staats⸗, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche . und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 4 41286. — Erfüllungsort: Berlin Mitte. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgftr. 21 


Berlin, den 4. Mai 1939 


bei den Berwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Die neugeſchaffene Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Gemeinde Helfta (Mansfelder Seekreis) ſoll ſofort beſetzt werden. 
Der Bewerber muß neben den Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung und beſondere 
Eignung für dieſes Amt beſitzen. Beſoldung nach Gruppe A IVb? der 
Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. Der Berwerber darf ein Neben- 
amt nur mit aufſichts behördlicher Genehmigung ausüben. Bewerbungen 
find bis zum 20. Mai 1939 an den Unterzeichneten zu richten. Perſön⸗ 
liche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten oder bei den für die Berufung 
zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 


Helfta (Mansfelder Seekreis), den 15. April 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Neiſſe iſt ſofort die Stelle eines 


juriſtiſchen Hilfsarbeiters 


zu beſetzen. Bewerber müſſen neben den allgemeinen Voraus- 
ſetzungen die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Ver- 
waltungsdienſt beſitzen. Beſoldung nach Gruppe III der TO. A, 


Ortsklaſſe B. Es beſteht die Möglichkeit einer ſpäteren Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis mit Beſoldung nach Gruppe 2c? der 
Reichsbeſoldungsordnung. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften find bei mir einzureichen. 

Der Dberbürgermeiſter. 


Neiſſe, den 21. April 1939. 


Bei der Stadt Weſermünde (84000 Einw.) werden für eee 

künſtleriſch beſonders befähigt und flotter 

a) ein Architekt, Darſteller, für die Entwurfs bearbeitung 

großer Bauaufgaben (z. Z. Hallenbad, Freibäder, Stadion, 

Turnhallen, Schulen), Beſoldungsgruppe II oder III TO. A, je 
nach Vorbildung und 1 ſtüdtebauliche Aufgab 978 

ür ſtädtebauliche Aufgaben und Bau⸗ 

b) ein Stadtplaner beratung, mit künſtleriſcher und dar⸗ 

ſtelleriſcher Befähigung, Vergütungsgruppe IV oder V TO. A, je 

nach Vorbildung und Können, 


mit abgeſchloſſener Fach⸗ 
9 drei Hochbautechniker ſchulbildung, für die Be⸗ 
arbeitung kleinerer Entwürfe, Bauleitungen, ee 
Verwaltungsaufgaben uſw., Vergütungsgruppe V TO. A 
Neben den Vergütungen werden die allgemein üblichen Ent- 
ſchädigungen (z. B. Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, Umzugs» 
koſtenbeihilfe) gewährt. 
Bei allen Stellen iſt die ſpätere Uebernahme in das Beamten⸗ 
verhältnis nach Bewährung nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, felbft- 
gefertigten Skizzen und Zeichnungen nebſt Angabe des möglichen 
Eintrittstages ſofort erbeten an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 


Görlitz. 


An den ſtädtiſchen vor Schulen iſt die Stelle eines 


Oberſtudienrats u. eines Studienrats 


ſofort zu beſetzen. Erforderlich ſind für beide Stellen die Fächer: Biologie 
und Chemie I oder Mathematik I. Nebenfächer beliebig. Beſoldung nach 
dem Reichsbeſoldungsgeſetz. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, Ge- 
ſundheitszeugnis uſw. find in zweifacher Ausfertigung an das Stadt- 
ſchulamt Görlitz, Geſch.⸗Zeichen: 2320/5 zu ſenden. 


Der Oberbürgermeiſter. 
An der Oberſchule für Jungen in Trebnitz (Schleſien) iſt die 


Stelle eines jüngeren Studienrates 


mit den Fächern Deutſch, Engliſch und Geſchichte zu beſetzen: 

Beſoldung nach ſtaatlichen Grundſätzen, Ortsklaſſe 8. Bewerbungen 
mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen ſind an den Unterzeichneten 
zu richten. Den Zeitpunkt des möglichen Dienſtantrittes bitte ich anzugeben. 

Zweckverband Schlageterſchule, Oberſchule für Jungen 
der Stadt und des Kreiſes Trebnitz (Schleſien). 
Der Vorſitzende. J. V.: Linke, Bürgermeiſter. 


An der ſtädt. Oberſchule für Knaben (6 Kl) in Münchberg (Bayrifche 
Oſtmark) iſt die Stelle 


eines Germanisten und eines Neuſprachlers 


umgehend zu beſetzen. Beſoldung: Ledige im 1. Jahr 90% aus A2c2, 
Verheiratete 100%, dann alle 2 Jahre Vorrückung. Verſorgungs⸗ 
berechtigung wird für beide Stellen in Ausſicht geſtellt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
umgehend einzuſchicken an den 

Direktor der Oberſchule Münchberg (Bayeriſche Iſtmark). 


An der Städtiſchen Gewerbe und Handelsſchule (Berufsſchule) Coburg tft 


eine Gewerbelehrerſtelle 


für den Geſamtunterricht in Metallarbeiterklaſſen zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A Aa der Bayeriſchen Beſoldungsordnung. Dienfte 
eintritt baldmöglichſt. Bewerbungen find unter Beifügung von Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und Ariernachweis ſof ort einzureichen. 


der Oberbürgermeiſter. A. Greim. 


Gewerbelehrer 


für eine Werkberufsſchule in der 
Nähe von Meuſelwitz (Thür.) 


Internat für Mädchen, 


ſehr empfohlen und ausbaufähig, 


geſucht. — Bedingung: Befähigung 
zur Erteilung von Unterricht in Elek. 
trotechnik für Werkselektriker. Auch 
Unterricht in anderen Fächern muß 
mit erteilt werden. 

Angebote mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften und Gehaltsanſprüchen 
und Angabe des möglichen Eintrits- 
termins unter L. L. 2052 an ALA 
Leipzig C 1 erbeten. 


bisher mit eigener Schule, z. Z. 
50 Mädels, nationalſozialiſtiſch aus ⸗ 
gerichtet, gut erzogen, will ſeinen 
Sitz in eine Gegend verlegen, wo 
Beſuch einer Oberſchule möglich und 
bittet um geeignete Vorſchläge aus 
landſchaftlich ſchöner und geſunder 
Gegend. Angebote erbeten unter 
LD 8206 an die Geſchäftsſt. dieſ. Bl. 


Bei den ſtädtiſchen Krankenanſtalten der Stadt Koblenz iſt die 


Stelle des leitenden Arztes 


der Inneren Abteilung ab 1. 6. 1939 zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe A2 c? der Reichsbeſoldungsordnung. Anſtellung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag. Soweit es das Intereſſe des Krankenhauſes 
zuläßt, wird außerdem die Genehmigung erteilt, Sprechſtunden und 
Konſiliarpraxis auszuüben, Liquidationsrecht in der J. und II. Klaſſe, 
ſowie bei Privatpatienten der III. Klaſſe der Inneren Station Gebühren 
für Nebentätigkeit nach geſetzlicher Beſtimmung. 

Bewerbungen ſind mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
Angaben über die bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnis abſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
und Angaben über die politiſche Betätigung bis zum 15. 5. 1939 an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Koblenz, Perſonalabteilung, einzureichen. 

Koblenz, den 14. April 1939. . 2 


der Oberbürgermeiſter. 


Beim kommunalen Geſundheitsamt der Stadt Caſtrop-Rauxel iſt 
zum 1. Juni oder ſpäter die Stelle eines ö 


vollbeſchäftigten Hilfsarztes 


zu beſetzen. Vergütung entſprechend der Beſ.⸗Gr. A2 c? der Reichs- 
beſoldungsordnung. Die Tätigkeit des Hilfsarztes erſtreckt ſich auf alle 
Gebiete der Geſundheitsfürſorge. Es iſt Gelegenheit zur Vorbereitung 
auf die ſtaatsärztliche Prüfung gegeben. Nach Beſtehen der Prüfung 
beſteht Ausſicht auf Anſtellung im Beamten verhältnis als ſtellvertretender 
Amtsarzt. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (bei 
Verheirateten auch für die Ehefrau) find zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Caſtrop⸗Rauxel. 


Bei der Stadtkaſſe Lahr (Schwarzwald, Kreisſtadt mit 18 000 Ein- 
wohnern) iſt die 


beamtete Stelle eines Buchhalters 


baldmöglichſt zu beſetzen. Die Stelle wird nach Gruppe A 4e der 
Badiſchen Gemeindebeſoldungsordnung (= 4d RBO.) beſoldet. Be⸗ 
werber, die im geſamten Rechnungs- und Kaſſenweſen gründlich aus ; 
gebildet ſind und insbeſondere in der Buchhaltung ſelbſtändiges Arbeiten 
nachweiſen können, ſowie die erſte Verwaltungsprüfung abgelegt haben, 
wollen ſich innerhalb 14 Tagen nach erfolgter Ausſchreibung unter Vor⸗ 
lage von Zeugnisabſchriſten, eines Lichtbildes und des Nachweiſes der 
ariſchen Abſtammung melden. Verſorgungsanwärter oder alte Kämpfer 
erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug. Perſönliche Vorſtellung 
nur auf Aufforderung. 
Lahr (Badiſcher Schwarzwald), den 24. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei dem Städtiſchen Kulturamt iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


ab ſofort zu beſetzen. Bewerber muß befähigt ſein, Anregungen auf 
allen Gebieten gemeindlicher Kulturpflege (Muſik., Geſangs⸗, Vortrags-, 
Büchereiweſen uſw.) zu geben und Veranſtaltungen auf kulturellem 
Gebiete durchzuführen. Beſoldung nach RBO. (A4). 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſowie Unterlagen für den Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind bis 20. Mai 1939 zu richten an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Schneidemühl (Pommern). 


Die Stelle des Leiters des ſtädtiſchen Garten- und Friedhofsamtes 
mit der Amtsbezeichnung 


Gartenarchitekt 


der Stadt Forſt (Lauſitz) — 38000 Einwohner — iſt ſofort neu zu 
beſetzen. Der Inhaber der Stelle muß über gute praktiſche und theoretiſche 
Vorbildung verfügen, die zweite Prüfung einer Verfuchs- und Forſchungs⸗ 
anſtalt für Gartenbau abgelegt haben und Kenntniſſe und Erfahrungen 
in der Garten- und Friedhofskunſt beſitzen, da größere Neuanlagen und 
Erweiterungen geplant ſind. N 

Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag, Vergütung nach 
Gruppe Va, u. U. IV der TO. A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt. Forſt iſt Ortsklaſſe B. N 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Belegen und Zeugniſſen 
über die bisherige Tätigkeit, Lichtbild, ggf. Zeichnungen und ſelbſt⸗ 
gefertigten Entwürfen find bis 12. Mat 1939 einzureichen; ferner iſt der 
Nachweis der ariſchen Abkunft (auch für die Ehefrau) zu führen und, 
ſofern der Bewerber bei einer öffentlichen Verwaltung beſchäftigt iſt, 
auch die Abkömmlichkeitsbeſcheinigung der letzten Dienſtſtelle vorzulegen. 
Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Forſt (Lauſitz), den 22. April 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


An der Taunusſchule in Camberg (Naſſau) neuerrichtete Städtiſche 
Mittelſchule für Jungen und Mädchen — mit Zubringe-Einrichtung — 
iſt ab 15. Mai 1939 die Stelle 


eines Leiters der Mittelſchule 


zu beſetzen. Gefordert iſt die Lehrbefähigung für Deutſch und Engliſch, 
ſonſtige Befähigungen beliebig. Beſoldung nach dem MBG. 
Bedingung: Der Bewerber muß ſich rückſichtslos für Staat und 
Bewegung einſetzen und die Fähigkeit beſitzen, nicht nur einer Schule 
vor zuſtehen, ſondern fie auch weiter auszubauen. 
Bewerbungen mit Bild und den üblichen Unterlagen ſofort an 
die Stadtverwaltung Camberg (Naſſau). 
Camberg, den 27. April 1939. 


der Bürgermeiſter: Dr. Lawaczeck. 


. ̃ AU 


Wir ſuchen zu ſofort oder ſpäter für den 
weiteren Ausbau unſeres Berufsſchulweſens 


einige Gewerbelehrer 


od. Werkberufsſchullehrer, Fachrichtung Metallgew. 
Die Bergberufsſchulen ſind mit neuzeitlichen 
Lehrwerkſtätten verbunden. Der Unterricht 
ſoll außer in den Pflichtklaſſen auch in Fach⸗ 
arbeiterprüfungskurſen und in Aufbaukurſen 
für Jugendliche und Erwachſene (Begabten⸗ 
förderung) erteilt werden. 
Ausführliche Bewerbungen (Lebenslauf mit 
Lichtbild, Ariernachweis, Zugehörigkeit zur 
NSDAP. uſw.) werden umgehend erbeten an 


Halliſcher Bergwerksverein e. B., Halle (Saale) 
Merſeburger Straße 159. 


An der Städtiſchen gewerblichen und kaufmänniſchen Berufsſchule 


Waldenburg (Schleſien) ſind ſofort die folgenden Planſtellen zu beſetzen: 


„ein Gewerbeoberlehrer dom. Ingenten e 


mehrjähr. Betriebspraxis. Beſoldung: Gr. 3 8 BG. ＋ 800 bzw. 
1200 RM. Beſoldungszuſchuß; 


für das Metallgewerbe, 
„ ein Gewerbeoberlehrer mi: Seebad 
theoretiſchen und praftifchen Unterricht in den Klaſſen der 
Schmiede, Bauſchloſſer, Maſchinenſchloſſer, Dreher, Klempner, 
Former, Zeichner und Praktikanten. Beſoldung: Gr. 3 GBG. 

+ 600 RM. Beſoldungszuſchuß. 

Die Bewerber müſſen in der Lage ſein, die im Berufsſchulneubau 
vorgeſehenen Lehrwerkſtätten auszubauen und zu führen. Bereits feſt 
angeſtellte Lehrkräfte werden ſofort übernommen. Noch nicht feſt angeſtellte 
Lehrkräfte können nach kurzer Probezeit planmäßig angeſtellt werden. 
Kandidaten können das praktiſch⸗pädagogiſche Jahr ableiſten. Dem Direktor 
unterſteht eine Arbeitsgemeinſchaft für Lehramtskandidaten. 

c) Ferner find ſofort zu beſetzen 


zwei Sandelsoberlehrer(innen)-Stellen 


(Planſtellen). 
Die Berufsſchule iſt als beruflich ausgebaut anerkannt. Es ſind 
bezahlte Ueberſtunden zu erteilen. Der Oberbürgermeiſter. 


Kaufm. Berufs⸗ und Handelsſchulen (Berufsfachſchulen) 


der Städte Bremerhaven und Weſermünde. 
Zum 1. Juli oder ſpäter werden geſucht: 


„ein Fachvorſteher für Kontorklaſſen, 
„ ein Handelsoberlehrer. 


Zu a: Lehrbefähigung oder Lehrerfahrung in Kurzſchrift und 
Maſchinenſchreiben ſowie in Kontorübungen ſind erwünſcht, 
jedoch nicht Bedingung. Beſoldung: GBG. Gruppe 3 mit 
einer Zulage von 900 RM. von der 5. Dienſtaltersſtufe an. 

Zu b: Beliebige Lehrbefähigung. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend einzureichen. 
Bremerhaven, den 24. April 1939. Der Oberbürgermeilter. 


Bei der hiefigen Stadtverwaltung 
ift ſofort die Beamtenſtelle des 


Stadtkaſſenrendanten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 
A Ta RBO. Ortsklaſſe C. Aufſtieg⸗ 
möglichkeit beſteht nicht. Es kommen 
nur ſolche Bewerber in Frage, die die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und eine mehrjährige Tätig⸗ 
keit im Kaſſendienſt der Staats- oder 
Kommunalverwaltung nachweiſen 
können. Bewerbung mit Lebenslauf, 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung und politiſchen Zuverläſſigkeit 
ſind umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter der Bergſtadt 

Wildemann (Oberharz). 


Die Stadtverwaltung Rathenow 
ſucht einen gut vorgebildeten 


kaufm. Angeſtellten, 


der die Buchhaltung des neu ein⸗ 
gerichteten Fuhramts aufbauen ſoll. 
In Frage kommen Bewerber, die 
bereits bei ähnlichen Eigenbetrieben 
eines Stadtkreiſes gearbeitet haben, 
die kaufmänniſche Buchführung voll- 
kommen beherrſchen, bilanzſicher ſind 
und gute Kenntniſſe im Verkehrs ⸗ 
weſen (Kraftomnibuslinien) beſitzen. 
Vergütung nach TO. A. Antritt mögl. 
bald. Die Stelle iſt ausbaufähig. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen 
unter Angabe des Zeitpunktes des 
früheſten Dienſtantritts und den 
erforderl. Unterlagen ſofort erbeten. 
Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


In der hieſigen Verwaltung (Rech- 
nungs und Gemeinde Prüfungsamt) 
ift eine 


Angeſtelltenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. 
Soltau iſt Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis - 
abſchriften und Lichtbild ſind unter 
Angabe des früheſt. Antritts datums 
umgehend einzureichen. 
Soltau (Hann.), den 27. 4. 1939. 
Der Landrat 


Verw. d. Kreiskommunalverbandes) 


Kreisausſchuß. 
Frhr. v. Hodenberg. 


Sparkaſſenangeſtellter 


mit guten Fachkenntniſſen zum bal- 
digen Antritt geſucht. Vergütung er- 
folgt nach Gruppe VII TO. A. Be⸗ 
werbung mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild umgehend erbeten. 
Havelſtadt Zehdenick, 26. 4. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe (7500 
Einwohner) iſt zum 1. Juni 1939 


eine Sekretärſtelle 


mit einem Verſorgungsanwärter zu 
beſetzen. Der Bewerber muß über 
die einſchlägigen Kenntniſſe im Ge⸗ 
meindekaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
verfügen und die 1. Verwaltungs- 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben. 
Beſoldung nach Gr. 7a der RBO., 
Ortskl. C. Bewerbungen umgehend, 
auch von Zivilanwärtern, erbeten. 

Niederkaſſel über Troisdorf 
(Rhein), den 25. April 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 

Baumgärtel. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Wanzleben (Reg.⸗Bez. Magdeburg) 
iſt die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗OSekretärs 


als Leiter der Zentralregiſtratur 
zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber in Frage, die die 1. Verwaltungs⸗ 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben und die eine erfolgreiche Tätigkeit in 
einer Regiſtratur nachweiſen können. Verſorgungsanwärter erhalten bei 
gleicher Befähigung den Vorzug. Beſoldung nach Gruppe A7 a der 
Reichsbeſoldungsordnug, Ortsklaſſe C. Die Probezeit beträgt 6 Monate. 
Bewerbungen, Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, gegegenenfalls auch der Ehe⸗ 
frau, unter Angabe des früheſten Eintrittstermines, ſofort erbeten. Wanz ; 
leben hat Mittelſchule und liegt in der Nähe der Großſtadt Magdeburg. 
Wanzleben (Bez. Magdeburg), den 22. April 1939. 


Der Landrat. 


Wir ſuchen zum baldigen Dienſtantritt 


2 Sparkaſſenangeſtellte, 
1 Stenotypiſtin 


mit guten Fachkenntniſſen. Beſoldung nach Gruppe VII bzw. VIII TO. A, 
Orteklaſſe C. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften unter Angabe des Antrittstermins erbeten an die 


Kreisſparkaſſe zu Calau (Niederlauſitz). 


Bel den Stadtwerken Eberswalde (Gas-, Waſſer⸗, Elekrizitätswerk 
und Verkehrsbetriebe) — 37000 Einwohner — Regierungsbezirk Pots dam, 
tft zum baldigen Eintritt, ſpäteſtens 1. Juni, die Stelle eines 


laufmänniſchen Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen eine erfolgreiche Tätigkeit in einem öffent- 
lichen Verſorgungsbetriebe nachweiſen können. Anzahl der Abnehmer 
etwa 12 000. Verlangt wird die Beherrſchung der doppelten kaufmän⸗ 
niſchen Buchhaltung ſowie Erfahrungen im Lohn- und Rechnungsweſen. 
Vergütung nach Grugpe VII TO. A, Ortsklaſſe 8. Bewerbungen mit 
eigenhändig geſchriebenem Lebenlauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Angabe etwaiger Zugehörigkeit zur NSDAP. oder deren Gliede⸗ 
rungen ſind umgehend an das hieſige Perſonalamt einzureichen. Der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) iſt vor 
Dienſtantritt zu erbringen. 


der Iberbürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum 1. Juli, evtl. früher, 


einen tüchtigen jüngeren Mitarbeiter. 
Beſoldung je nach Vorbildung nach Gruppe VIb - VII der TO. A. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unterlagen werden umgehend erbeten. 


Kreisſparkaſſe Greiz. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung wird 


je ein Büroangeſtellter 


a) für die Hauptabteilung und d) für das Kommunalaufſichtsbüro 
möglichſt ſofort geſucht. Verlangt werden wirklich gute Kenntniſſe 
zu a: in den Angelegenheiten der Allgemeinen Kreisverwaltung, Reichs⸗ 
befoldungs- und Tarifrecht, Kreis verwaltungsgericht, 
zu b: auf den Gebieten des Kommunalaufſichtsweſens, insbeſondere des 
gemeindlichen Haushaltsrechts und des Perſonenſtandsrechts. 
Vergütung: Gruppe VII TO. A, nach abgelegter Prüfung Ausſicht auf 
Aufrückung nach Gruppe VID TO. A. N 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen unter gleichzeitiger 
Angabe des früheſten Antrittstermins find umgehend einzureichen an 


Kreisausſchuß Raſtenburg (Oſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Wipperfürth — Ortsklaſſe B — find ſofort 
folgende Stellen zu beſetzen: ö 


„Re Stelle des Stadtinſpeltors ob 


Bürobeamter); 
Bel.-Gruppe A 4c der Reichsbeſoldungs ordnung. 


9 zwei Angeſtelltenſtellen bang und . 
eine Angeſtelltenſtelle aunng erfolgt nach der 


für die Stadtkaſſe. 
TO. A entfprechend der Vorbildung u. den abgelegten Prüfungen. 
Der Bewerber zu a muß die zweite Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben und umfaſſende Kenntniſſe auf allen Gebieten einer 
kommunalen Verwaltung nachweiſen. Den Bewerbungen find ein ſelbſt⸗ 
geſchriebener Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften u. der Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, falls verheiratet auch für deſſen Ehefrau, beizufügen. 


Wipperfürth, den 21. April 1939. Der Bürgermeiſter. 


Für die ſtädtiſche Mittelſchule fü 
Knaben und Mädchen wird geſuch 


ein Mittelſchullehrer 


(ggf. Studienaſſeſſor). 
Lehrbefähigung für einige der Fächer: 
Mathem., Biologie, Phyſik, Chemie. 
Erwünſcht iſt Eignung für Turnen. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Joachimsthal (Uderm.), 25. 4. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die höhere Stadtſchule für 
Knaben. und Mädchen in Bern- 
kaſtel⸗Kues wird eine 


weibliche Lehrkraft 


für Leibesübungen, Nadelarbeit, 
Engliſch und Erdkunde zum ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf 
und Zeugntisabſchriften an 
Stadtbürgermeiſter 
in Vernkaſtel⸗Kues (Moſel). 


Suche für die großen Ferien, ent. 
noch ein weiteres Vierteljahr, eine 


geeignete Lehrkraft, 
die meinem Sohn für Kl. 6 Nach⸗ 
hilfeſtunden geben kann, beſonders 
in Sprachen: Engliſch, Latein, 
Franzöſiſch. 
W. Iſenberg, Liebenzig, N.⸗Schleſ. 


Hauswirtſchaftslehrerin 
wegen Verheiratung der jetzigen zum 
1. 7. 1939 geſucht. Neben übl. Fächern 
mögl. auch Sport. Bargehalt 120 2% 
bei freier Station und freien Kaſſen. 
Bewerb. mit Zeugniſſen, Werdegang, 
Bild an Töchterheim Lahnor, Goslar. 


An der Mittelſchule Neudamm (Neu⸗ 
mark) iſt zum 1. Juli die Stelle eines 


Mittelſchullehrers(in) 


mit Lehrbefähigung für Engliſch zu 
beſetzen. Erwünſcht tft Unterrichts ⸗ 
erfahrung und Neigung für zwei der 
folgenden Fächer: Leibesübungen, 
Zeichnen, Muſik, Kurzſchrift, Hand⸗ 
arbeit. Bewerb. bis zum 15. Mai 
an Mittelſchulrektor Klinger. 

Der Bürgermeiſter 

Dr. Kaehrn. 


An der hieſigen Städtiſchen Mittel - 
ſchule iſt zum 1. September, ſpäteſtens 
zum 1. Oktober d. J. die Stelle des 


Mittelſchulrektors 


zu beſetzen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab-⸗ 
ſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung bis zum 25. Mai an 
den Unterzeichneten erbeten. 
Diepholz, den 27. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Private höhere Knaben⸗ 
und Mädchenſchule in Oſtſeebad 
Kühlungsborn (Mecklenb.) — Ober⸗ 
ſchule — ſucht ſofort 


eine weibl. Lehrkraft, 


Naturwiſſenſchaften, Turnen uſw. 
Beglaubigte Zeugnisabſchriften mit 
Lebenslauf erbeten an die Schule. 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
findensie einige Seiten weiter! 


Beim Hoch- bzw. Tiefbauamt der Stadt Trier werden für ſofort geſucht: 


zwei Hochbautechniler, 
zwei Tiefbautechniler. 


Beſchäftigung erfolgt im Angeſtelltenverhältnis auf Privatdienſtvertrag. 
Vergütung nach Vergütungsgruppe Va TO. A, evtl. feſter Vergütungsſatz. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem, lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften uſw. ſind ſofort an den Unterzeichneten einzureichen. 
Deutſchblütige Abſtammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) 
Bedingung. Nachweis wird bei Einſtellung verlangt. 

Trier, 24. April 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Verwaltungsangeſtellter 


für ſofort geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. Erwünſcht 
allgemeine Kenntniſſe eines Verwaltungsbetriebes und erforderliche 
Beherrſchung der Schreibmaſchine und Kurzſchrift. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), den 14. April 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg). 


Bei der Stadtkaſſe Limburg (Lahn) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


(Dauerſtelle) zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe VII TO. A, Ortklaſſe B. 
Bewerber mit Erfahrung in Hand⸗Durchſchreibuchhaltung erhalten den 
Vorzug. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
bitte ich umgehend einzureichen. 

Limburg (Lahn), den 21. April 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Hollenders. 


zu ſofort geſucht. Verlangt werden neben guter 
Allgemeinbildung mindeſtens dreiſemeſtriger Beſuch 


Tiefbautechniler 


In der Verwaltungsabteilung des Stadtbauamts iſt die 


Stelle eines Stadtſekretärs 


der Beſoldungsgruppe A 7a RBO., ſpäteſtens zum 1. September d. J. 
zu beſetzen. Planmäßige Anſtellung nach einjähriger erfolgreich 
abgeleiſteter Probezeit. Bewerber mit abgelegter 1. Verwaltungsprüfung, 
die bereits längere Zeit in gemeindl. Bauämtern tätig geweſen und mit 
den einſchlägigen Verwaltungsarbeiten vertraut find, wollen Einſtellungs⸗ 
geſuche mit den üblichen Unterlagen bis zum 20. Mai d. J. einreichen. 


der Bauſchule. Es iſt unter fachmänniſcher Leitung 
Gelegenheit zu gründlicher Weiterausbildung gegeben. 
Bewerbungen unter Angabe der Gehaltsanſprüche 
ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Ahlen (Weſtfalen). 


Coswig (Anhalt), 26. April 1939. 


Für die Kaſſen verwaltung des Amtes 
Schmallenberg (Hochjauerland) 
wird ſofort ein 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe V/VI 
des Pr. A.⸗Tarifs. Bewerber, welche 
mit allen vorkommenden Arbeiten bei 
einer Kommunalkaſſe vertraut ſind, 
wollen ihre Geſuche mit Unterlagen 
umgehend einreichen. 
Schmallenberg, den 24. 4. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadt- und Amtskaſſe Bad 
Driburg iſt ſofort die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Ablegung 
der 1. Verw.⸗Prüfung nach Gruppe 
VII TO. A. Gefordert werden gründ- 


liche Kenntniſſe im Kaſſendienſt, ins. RB 


beſondere in der Buchhaltung. Be- 
werbungen mit den üblichen Unter ⸗ 
lagen werden umgehend erbeten. 
Der Bürgermeiſter der Stadt 
Bad Driburg (Weſtfalen). 


Zum alsbaldigen Antritt werden 


2 Verwaltungsangeſtellte 
nach Gr. VII, mit beſtand. Prüfung 
nach Gr. VIb TO. A., geſucht. Im 
Steuer-, Rechnungs- und Poltizei⸗ 
weſen erfahrene Bewerber wollen 
ihr Geſuch mit den übl. Unterlagen 
umgehend einreichen. 
Bürgermeiſter 
in Bernsdorf (Oberlauſitz). 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


für ſofort geſucht. Beſoldung nach 
Gr. 7 TO. A, Ortsklaſſe B. Finken; 
walde iſt Stettiner Vorort und hat 
ſehr günſtige Verkehrs verbindung mit 
Stettin. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf. Lichtbild, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Abſtammungsnachweis 
uſw. ſind baldigſt einzureichen. 


Bürgermeiſter 
Finkenwalde bei Stettin. 


Der Bürgermeiſter. Naue. 


In meiner Verwaltung iſt zu 
ſofort die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


nach Gruppe A7 a RBO. mit einem 
Zivilanwärter zu beſetzen. Erſte 
Fachprüfung, Probezeit 6 Monate, 
ſonſt übliche Vorausſetzungen. 
Bewerbungen mit Lichtbild an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Boizenburg (Elbe). 


1 Angeſtellter un 
1 Beamtenanwärter 


für die Spar- u. Girokaſſe mit guten 
Fachkenntniſſen zum baldigen Antritt 
geſucht. Die Beſoldung des Ange» 
ſtellten erfolgt nach Gr. VII TO. A, 
die des Beamtenanwärters nach der 
O. — Vergütungsgruppe oder 
8a. Regis ⸗Breitingen iſt Orts- 
klaſſe C. Bewerbungsgeſuche mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind bis zum 6. Mai 1939 
einzureichen. Anzugeben iſt der 
früheſte Antrittstermin. 
Der Bürgermeiſter 
zu Regis ⸗Breitingen. 


Wir ſuchen zum ſofort. Dienſtantritt 


einen Angeſtellten 


für das Sekretariat, ſparkaſſenmäßig 
vielſeitig durchgebildet, beſondere 
Kenntniſſe in Verwaltungsangele⸗ 
genheiten, 2. Prüfung, Gr. VI b TO. A. 


mehrere Angeſtellte 


(auch weiblich) mit guten Fachkennt⸗ 
niſſen. Beſoldung je nach Vorbildung 
und Leiſtung Gruppe VIII bzw. VII 
TO. A. Bewerbungen mit den üb⸗ 
lichen Unterlagen erbittet die 
Kreisſparkaſſe Jüterbog. 


Stenotypiſtin 


zum 1. 6. 1939 geſucht. Beſoldung 
Gruppe VIII der TO. A., Ortskl. C. 


Mirow (Mecklenburg), 24. 4. 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt 
Mirow (Kreis Stargard). 


Bei dem Amt Buß (16 097 Einwohner) ſind ſofort 


eine Tiefbautechnilerſtelle 
und zwei Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Der Tiefbautechniker muß eine abgeſchloſſene techniſche 
Schulbildung nachweiſen und über ein umfangreiches Wiſſen im geſamten 
Bauweſen, insbeſondere auf dem Gebiete des Tiefbaues verfügen. 
Gute organtſatoriſche und verwaltungstechniſche Befähigung iſt Be- 
dingung. Vergütung nach Gruppe Va TO. A. 

Für die Angeſtelltenſtellen kommen nur tüchtige und ſelbſtändige 
Bewerber mit gründlicher Ausbildung im Gemeindeverwaltungsdienſt 
in Frage, die die 1. oder 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. Einer 
der Bewerber muß über beſondere Fachkenntniſſe im Standesamts⸗ und 
Sippenweſen verfügen, der andere muß zur Leitung der Steuerabteilung 
befähigt fein. Vergütung bei 1. Fachprüfung nach Gruppe VII und bei 
2. Fachprüfung nach Gruppe VIb oder Vb TO. A. 

Bewerbungen mit. Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Angabe des früheſten Eintrittstermins ſind mir umgehend einzureichen. 

Zureiſe- und Umzugskoſten werden erſtattet. 

Buß (Saar), den 24. April 1939. 


der Amtsbürgermeiſter: Ahrens. 


Für das Vermeſſungs- und Liegenſchaftsamt der Stadtverwaltung 
Genthin wird ä 


eine vermeſſungstechniſche Kraft 


in Dauerſtellung geſucht. Der Bewerber ſoll fachliche Kenntniſſe haben 
und guter Zeichner fein; er ſoll ſich in den ſpeziellen Arbeiten der Stadt- 
verwaltung weiterbilden. Die Bezahlung erfolgt nach TO. A. Vergütungs · 
gruppe VII (alt VD). Für Verheiratete werden Trennungsentſchädigung 
und Umzugskoſten gewährt. Bewerbungen ſind mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und kleiner Zeichenprobe einzureichen. 


Genthin, den 24. April 1939. Der Bürgermeiſter. 


Bei den ſtädtiſchen Werken Neuſtrelitz (25000 Einwohner) iſt ſofort, 
ſpäteſtens bis zum 1. Juli 1939 die Stelle des 


techniſchen Werkleiters 


zu beſetzen. Die Werke umfaſſen Gas-, Waſſer⸗ und Elektrizitätswerk. 

Es kommen nur Bewerber mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und 

praktiſchen Erfahrungen im Gas-, Waffer- und Elektrizitäts fach in Frage. 
Die Vergütung erfolgt nach Gruppe IV des Tarifs für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, find umgehend an den Unter. 
zeichneten einzureichen. 

Neuſtrelitz, den 26. April 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
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Für das Kreishochbauamt werden 
mehrere 


Hochbautechniker 


für Außen⸗ und Innendtenſt geſucht. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Angabe des Antrittstermines 
werden erbeten. 

Oſterode (Oſtpr.), d. 17. April 1939. 


Der Landrat. 


Junger Techniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
Goch⸗ und Tiefbau) für das hieſige 
Stadtbauamt ſofort geſucht. 
Verlangt werden gute zeichneriſche 
Fähigkeiten und Erfahrungen im 
neuzeitlichen Straßenbau bzw. Ka⸗ 
naliſation. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VI TO. A. Bei Bewährung 
iſt ſpätere Uebernahme in das Be⸗ 
amtenverhällnis nicht ausgeſchloſſen. 
Die Stadt Goch (Ortsklaſſe B) zählt 
14000 Seelen. Gleichz. mit ihr ver- 
waltet wird hier das aus 5 Gemeinden 
beſtehende und rund 5000 Seelen 
zählende Amt Asperden. 

Bewerbungen mit den vorge- 
ſchriebenen Unterlagen und Paßbild 
ſind umgehend an die Stadtver⸗ 
waltung Goch einzureichen. 

Goch (Niederrhein), 25. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kaut. 


Kulturbauingenieur 


zu ſofort oder ſpäter für das Kreis- 
bauamt geſucht. Vergütung nach 
Gruppe Va TO. A. Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften und Arier⸗ 
nachweis erbeten an 

Landrat in Flatow (Grenzmark). 


Bee —.. 
Zi ih utech il 
efhautechniler, 
welcher Tiefbaugeſchäft ſelbſtändig 
führen kann, bei guter Bezahlung 
und Beteiligung im Bezirk Trier 
geſucht. Angebote unter M 9031 an 
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erb. 
ꝗ6＋. ! ... 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Ratibor ſind zu beſetzen: 


) Hochbau⸗Technilerſtelle, 
b) Kultur⸗ oder Tiefbau⸗ 
Technikerſtellen. 


Vergütung erfolgt zu a und b nach 
Gruppe VIa bzw. Va, Tarifordn. A. 
Verlangt wird abgeſchloſſene tech⸗ 
niſche Mittelſchulbildung und mög⸗ 
lichſt mehrjährige Erfahrung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
an mich einzureichen. 

Ratibor, den 27. April 1939. 

Der Landrat. 


| Hochbautechniler 


ſofort geſucht. Bedingung: techn. 
Mittelſchulbildung, zeichneriſche Be⸗ 
fähigung (Anfänger). Anſtellung und 
Bezahlung Vergütungsgruppe VIa, 
ohnungsgeld Ortsklaſſe B, deutſch⸗ 
blütige Abſtammung. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
Zeugniſſen ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Opladen. 


In der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt ſofort die 


Stelle eines techn. Bauinſpektors 


als Leiter der Bau- und Siedlungsabteilung zu beſetzen. Nach Ableiſtung 
einer Probedienſtzeit von einem Jahr erfolgt Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit nach den Beſtimmungen des Deutſchen Beamtengeſetzes. 
Die Beſoldung geſchieht nach der Reichsbeſoldungsgruppe A 402. 

Bedingungen: Abſchluß zeugnis einer höheren techn. Lehranſtalt. 
Praktiſche Erfahrungen in Tief⸗ und on 

Miersdorf, am Zeuthener See gelegen, iſt eine aufſtrebende Sted- 
lungs- und Gartengemeinde (Berliner Vorortſtrecke). 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Angabe der 
bisherigen Tätigkeit ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind 
umgehend einzureichen. N 

Miersdorf bei Berlin, den 26. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zum baldigen Dienſtantritt werden gefucht: 


1 Dauaſſeſſor 
bzw. Baureferendar, 


3 Hochbautechniker, 
Tiefbautechniker. 


Vergütung nach TO. 4, je nach Leiſtung 
und Berufsjahren. 

Außerdem werden gewährt: 

Zureiſekoſten, Umzugskoſten, Trennungs- 
entſchädigung und evtl. Bauſtellenzulage. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnis ; 
abſchriften u. ſelbſtgefertigten Bauzeichnungen 
(Linearzeichungen und Handſkizzen, an 


Regierungsbaninſpektor Haber, 
Magdeburg, Landwehrſtraße 1a. 


Straßenmeiſter 


mit entſprechender techniſcher Vorbildung und gründlichen praktiſchen 
und theoretiſchen Kenntniſſen geſucht Beſoldung nach Gruppe 5b der 
Reichsbeſoldungsordnung. Uebernahme ins Beamtenverhältnis je nach 
der bisherigen Tätigkeit und Stellung des Bewerbers entweder ſofort 
oder nach einer kurzen Probedienſtzeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſofort erbeten. 


Der Dberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 


—— —.——— ͤ .Vuẽ——̃—ñ—̃— ͤ — nn mmnsngl 


Für die ſtädt. Verſorgungsbetriebe (Gas, Waffer- und Eltwerk) 
wird zum eheſten Dienſtantritt 


ein Betriebsleiter 


geſucht, dem ſowohl die techniſche als auch kaufmänniſche Leitung 
obliegen ſoll. Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag Tarif- 
ordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. Be · 
dingungen: Abgeſchloſſene Fachſchulbildung mit mehrjähr. Praxts. 
Umfaſſende Kenntniſſe auf dem Gebiet des Gas-, Waſſer- und Elt- 
faches und der kaufmänniſchen Buchführung (Bilanzſicherheit) werden 
verlangt. Bewerbungen mit Lebensl., Lichtb., Zeugnisabſchr. über 
Bildungsgang und bish. Tätigkeit, Ariernachweis, auch für die Ehefrau, 
ſowie Gehaltsanſpr., wobei berückſichtigt werden möchte, daß Dienſt⸗ 
wohnung im Werk vorhanden iſt, ſind bis 20. Mai 1939 einzureichen. 


Der komm. Bürgermeister 1 7 Stadt Dux (Sudetengan). 
u 


era. 


Hochbautechniker, 


vertraut mit Ausſchreibung, Bau⸗ 
leitung, Abrechnung und Entwurfs⸗ 
arbeit nach gegebenen Entwurfs- 
ſkizzen für größeres Bauvorhaben 
geſucht. Beſchäftigung mehrjährig. 
Beſoldung nach Gruppe VIa TO. A. 
Bewerbungen mit Lichtbild ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 
Genthin, den 26. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Dr. Werner. 


Zum baldigen Antritt werden geſucht 


ein Hochbautechniler 
— zunächſt als Angeſtellter mit Aus⸗ 
ſicht auf Anſtellung als Beamter — 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung, 
der möglichſt bereits Erfahrungen im 
Entwerfen, in der Bauleitung und 
Abrechnung beſitzt, ſowie 


mehrere jüngere Büro⸗ 
und Kaſſenangeſtellte. 


Bewerbungen mit handgeſchriebenem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung, politiſchen Betätigung 
ſowie Angabe, wann Dienſtantritt 
früheſtens erfolgen kann, ſofort ein⸗ 
zureichen an 
Oberbürgermeiſter 
der Univerſitätsſtadt Jena. 


Zum möglichſt baldigen Dienſt⸗ 
antritt wird für das hieſige Stadt ⸗ 
bauamt ein 


Hochbautechniler 


in Dauerſtellung geſucht. Beſol⸗ 
dung nach Gr. VII bzw. VIII des 
Pr AT. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, Lichtbild und den weiteren 
erforderlichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Neidenburg (dſtpr.). 


Bei der Stadtverwaltung Staßfurt 
ſind die Stellen 


eines Stadtſekretärs 


als Kaſſierer und 


eines Gtadtiefretärs 


als Buchhalter zu beſetzen. Be⸗ 
werber mit mehrjähriger Berufs- 
erfahrung, die möglichſt beide Ver⸗ 
waltungsprüfungen beſtanden haben, 
werden bevorzugt. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe 7a der RBO. 
Ausführl. Bewerbungen mit Qebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung find um⸗ 
gehend einzuſenden 
Staßfurt, den 27. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird für ein ſtädtiſches 


Warmbad mit mediziniſcher Abtei⸗ 


lung in einer landſchaftlich ſchön 
gelegenen Stadt Oſtpommerns ein 
geſundes und zuverläſſiges 


Bademeiſterehepaar. 


Bewerber müſſen in Maſſagen und 
allen elektriſchen Behandlungen gut 
durchgebildet ſein und eine ſtaatliche 
Prüfung nachweiſen können. An⸗ 
ſtellung erfolgt auf Privatdienſt⸗ 
vertrag. Dienſtwohnung iſt vor⸗ 
handen. Die Bewerber wollen zu— 
nächſt die Anſtellungs bedingungen 
anfordern und dann umgehend ihre 
Bewerbungen einreichen. Zuſchriften 
unter A 1328 an die Exped. d. Bl. 


Bei dem hieſigen Kreisbauamt iſt die Stelle eines 


Kreisbauinſpektors 


(Vertreter des Kreisbaumeiſters) 


zu beſetzen. Geeignete Bewerber (Kulturbaumeiſter oder Ing. 


für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik), welche auch evtl. Kennt⸗ 


niſſe auf dem Gebiete des Straßenbaues uſw. haben, erhalten 
den Vorzug. Dienſtantritt nach Vereinbarung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind zu richten an 


Landrat in Neidenburg (Iſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Allenſtein ſind möglichſt von ſofort 


zwei Tiefbautechnikerſtellen 


mit abgeſchloſſener HT.⸗Bildung zu beſetzen. Bezahlung erfolgt nach 
der Vergütungsgruppe Va der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Trennungsentſchädigung, Umzugskoſtenvergütung, 
Ueberſtundenpauſchale und Bauzulage werden nach ſtaatlichen Beſtim⸗ 
mungen gewährt. Dienſtantrittsreiſekoſten werden erſtattet. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung eines ausführlichen ſelbſtgeſchr. 
Lebenslaufes, lückenloſer Zeugnisabſchriften und eines Lichtbildes nebſt 
Angabe des früheſten Dienſtantritts zeitpunktes zu richten an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Allenſtein. 


Beim Stadtbauamt in Schweidnitz find möglichſt bald 
folgende Angeſtelltenſtellen zu beſetzen: 


Tiefbautechniker 


mit Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt und 
Erfahrungen im Straßen- und Kanaliſationsbau. Arbeitsgebiet 
ſelbſtändig und abwechſelungs reich, darunter Bauführung des 
Neubaues einer Brücke uber die Weiſtritz. Bezahlung nach 
Vergütungsgruppe Va TO. 


Hochbautechniker 


mit Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt und 
Erfahrungen in Entwurf, Bauführung und Abrechnung. 
Arbeitsgebiet: Bauführung und Abrechnung, ſelbſtändig und 
vielſeitig. Bezahlung nach Vergütungsgruppe Vla TO. A., 
Aufſtiegsmöglichkeit bei Bewährung. 


Bewerber, die den vorſtehenden Bedingungen entſprechen, werden 
erſucht, ihre Bewerbungen nebſt ausführlichem Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ſowie Angabe 
über die Zugehörigkeit zur Partei oder ihren Gliederungen als bald 
an den Hberbürgermeifter in Schweidnitz einzureichen. Reiſe⸗ und 
Umzugskoſten, ſowie ggf. Trennungsentſchädigung werden gewährt. 


Die Stadtverwaltung Rügenwalde ſuch 


„mehrere Verwaltungsgehilfen, 


davon 1 Verwaltungsgehilfen für die Grundbeſitz⸗ und Steuer⸗ 
abteilung, 
1 Verwaltungsgehilfen für die Polizei, 
1 Verwaltungsgehilfen für das Wohlfahrtsamt, 
1 Verwaltungsgehilfen für das Stadtbauamt. 
Vergütung nach Gruppe VIII bis VIb TO. A, je nach Vorbildung 
und Leiſtung. 


„einen Bautechniker 


mit abgeſchloſſener . Mittelſchulbildung für Hochbau. 
Vergütung nach Gruppe V O. 
Die alte See- und Hanſeſtadt Rügenwalde mit ihren hiſtoriſchen 
Sehenswürdigkeiten iſt Oſtſeebad (Ortsklaſſe B). 


Bewerbungen — ggf. auch weibliche Bewerber — mit den üblichen 


Unterlagen, möglichſt mit Lichtbild, ſind umgehend einzureichen. 
Rügenwalde, den 22. April 1939 


Der Bürgermeiſter. Dr. Kühnel. 
Die Stadtverwaltung Rathenow ſucht zum baldigen Dienſtantritt 


einen Stadtbau⸗Oberinſpektor 


als Leiter des Baupoli zeiamtes. Der Stelleninhaber muß eine mittlere 
techniſche Lehranſtalt beſucht haben; er ſoll möglichſt Hoch- und Tiefbau⸗ 
techniker ſein. Vorausſetzung iſt eine längere Behördenpraxis mit 
umfangreichen Erfahrungen auf dem Gebiete des Baupolizeiweſens. 
Die Beſoldung erfolgt nach Beſoldungsgruppe A4 b? RBO. (Ortsklaſſe B). 
Probezeit vorausſichtlich 3 Monate. Vor Anſtellung auf Lebenszeit 


Ablegung der Bauinſpektorenprüfung. Der Dienftantritt ſoll möglichſt. 


am 1. Juni d. J. erfolgen. Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften ſind bis ſpäteſtens 15. Mai 1939 einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


An der Zweckverbandsberufsſchule 


Ennepe⸗Ruhr - Oft in Wetter (Ruhr) 


ſind zu ſofort folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das Metallgewerbe, 
Unterricht in Maſchinen⸗ 


ſchloſſer⸗, Dreher⸗ und Elektrikerklaſſen; 


eine Handelsoberlehrer (innen) ſtelle 


für den Unterricht in Kontor und Einzelhandelsklaſſen. 
Unterrichtserteilung nur in Wetter (Ruhr). 


Ausführliche 


Bewerbungen mit 


den üblichen Unterlagen und 


Lichtbild ſind dem Unterzeichneten umgehend einzureichen. 
Wetter (Ruhr), den 25. April 1939. 


Der Verbands vorſteher. 


Bei der Stadtverwaltung Schmal; 
kalden (Kreisſtadt im Thüringer 
Wald, 11000 Einwohner, Ortsklaſſe 
B) find baldmöglichſt folgende Stel- 
len zu beſetzen: 


„ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für die Steuerabteilung. Gründliche 
Kenntniſſe im geſamten Gemeinde- 
ſteuerweſen erforderlich. Beſoldung 
nach Gr. VII TO. A mit Aufrüdungs- 
möglichkeit nach Gruppe VIb. 


„ ein Kaſſenangeſtellter 
für die Stadtkaſſe. Bewerber muß 
über prakt. Erfahrungen im Rajfen- 
dienſt verfügen, mit der Durchſchreibe⸗ 
u. möglichſt Maſchinen⸗ Buchhaltung 
vertraut ſein. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens: 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 
unter Angabe, wann Dienſtantritt 
erfolgen kann, ſind umgehend an den 

Unterzeichneten einzureichen. 
Schmalkalden, den 27. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

gez. Kramer. 


Der Kreiskommunalverband Brüx 


e ſucht zum ſofortigen 
Antritt: 


2 Angeſtellte 


für den Bezirksfürſorgeverband, 


2 Angeſtellte 


für das Jugendamt, 


1 Angeſtellten 


für die Hauptverwaltung. 

Es kommen nur ſolche Bewerber 
in Frage, die auf dieſen Sachgebieten 
bereits tätig waren, gründliche Kennt⸗ 
niſſe und reiche Erfahrungen be» 
ſitzen. 1. Verwaltungsprüfung er⸗ 
wünſcht. Bei Bewährung ſpätere 
Anſtellung als Beamter nicht aus⸗ 
geſchloſſen. Brüx hat 28 000 Ein- 
wohner, höhere Schulen und liegt 
unweit des Südabhanges des Erz— 
gebirges. Bewerbungen ſind mit 
ausführlichem Lebenslauf, Tätigkeits- 
bericht, Zeugnisabſchriften u. Licht ⸗ 
bild bis ſpäteſtens 15. Mai d. J 
einzureichen. 

Brüx (Sudetengau), d. 28. 4. 1939. 

Der Landrat. 


Verwaltungs⸗ 
angeitellter 


zu fofort oder ſpäter geſucht. Praf- 
tiſche Erfahrung im Kommunal- bzw. 
Regiſtraturdienſt erforderlich. Be⸗ 
ſoldung nach Gr. VII TO. A. Be⸗ 
werbungen ſind mit Lichtbild und den 
übl. Unterlagen ſofort einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Sülze (Meckleubg.). 


gez. Müller, Bürgermeiſter. 


Größeres Töchterheim am Rhein 
ſuchtGewerbelehrerinl(od. techn) 


Ang. mit Lichtb., Zeugn., Lebensl. 
u. Gehaltsanſpr. unter PU 8145 
an die Geſchäftsſtelle dieſ. Blattes. 


Die Schulgemeinde Wickersdorf 
(Oberſchule) ſucht für ſofort 


tüchtige Lehrkraft 


ſür Engliſch und bel. andere Fächer. 
Bewerbungen mit Lichtbild, felbft- 
geſchrieb. Lebenslauf und Zeugniſſen 
an die Leitung der Schulgemeinde 
Wickersdorf über Saalfeld (Saale). 


Für die Städtiſche Berufsſchule 
wird zum ſofortigen Antritt ein 


Gewerbeoberlehrer, 


dem gleichzeitig die Leitung der Schule 
obliegt, mit der Fachrichtung: Metall-, 
Holz- oder Baugewerbe geſucht. Be⸗ 
ſoldung und Anſtellung nach Staats- 
grundſätzen. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen ſind an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Bad Landeck (Schl.), d. 29. 4. 1939. 

Der Bürgermeiiter. 
Preſtien. 


An der hieſigen Kreisberufsſchule ſind 


3 Gewerbelehrerſtellen 


zu beſetzen, und zwar je eine im 
Schulbezirk Schmalkalden, Brotterode 
und Steinbach ⸗Hallenberg. Beſol⸗ 
dung nach Gr. 3 GBG. + 800 RM. 
Beſoldungszuſchuß. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
und Lichtbild baldigſt an den Unter- 
zeichneten erbeten. 

Schmalkalden, den 28. April 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
d. Kreiſes Herrſchaft Schmalkalden 


Gewerbelehrerin 
od. techniſche Lehrerin 


für Hauswirtſchaft geſucht. 
Kre.sberufsihule Meppen 
(Hannover). 
Für ein kleineres Erziehungsheim, 
in welchem 60 ſchulpflichtige Knaben 


J. | erzogen werden, wird zum ſofortigen 


Antritt eine unverheiratete 


Lehrkraft 


geſucht. Meldungen mit Gehalts 
anſprüchen ſind zu richten an den 
Vorſteher des Stephansſtifts 
in Hannover⸗Kleefeld, 
Kirchröder Straße 44. 


Heſucht Hauslehrer, 


der geſamten Unterricht von 2 Jungen, 
2. Kl. Oberſchule, in Schloß in Bayern 
übernimmt. Kathol. Bewerber mit 
beſten Empfehlungen wollen ſich 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Referenzen u. Lichtbild wenden an die 
Geſchäftsſt. dieſ. Bl. unt. K S 3691. 


Durch Uebertritt des bisherigen 
Inhabers der Stelle infolge Er- 
reichung der Altersgrenze in den Ruhe ⸗ 
ſtand, iſt hier demnächſt (ſpäteſtens 
zum 1. November 1939) die 


Stelle des Vorſtehers 


des Polizeiverwaltungsbüros 
und Einwohnermeldeamtes 

zu beſetzen. Da hier die Einheits- 
laufbahn beſteht, erfolgt zunächſt die 
Anſtellung als Stadtſekretär nach 
Gruppe VIla, nach Ablegung der 
geforderten Prüfungen im Wege der 
Beförderung im Rahmen des Stellen- 
planes nach Gruppe IV c? der Reichs ⸗ 
beſoldungsordnung. Die Stadt Goch 
(Ortskl. B) zählt 14000 Seelen. Gleich 
zeitig mit ihr verwaltet wird hier das 
aus 5 Gemeinden beſtehende und rund 
5000 Seelen zählende Amt Asperden. 

Bewerbungen mit den vorgeſchrie⸗ 
benen Unterlagen und Paßbild ſind 
ſpäteſtens bis zum 1. Juli d. J. an die 
Stadtverwaltung Goch einzureichen. 

Goch, den 25. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kaut. 


Das Amt Brodenbach⸗Ober⸗ 
gondershauſen (Kreis St. Goar) 
ſucht zum alsbaldigen Dienſtantritt 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


mit ausreich. Kenntniſſen im Ver⸗ 
waltungsdienſt. Maſchinenſchreiben 
Bedingung, Kurzſchrift erwünſcht. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Gelegenheit zum nebenamtl. Beſuch 
der Verwaltungsſchule bei Ueber- 
nahme des Schulgeldes wird geboten. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen (auch Lichtbild) unter 
Angabe des früheſten Dienſtantritts 
umgehend erbeten. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Ströbitz (Randgemeinde von 
Cottbus mit rd. 5000 Einwohnern) 


eine Affiſtentenſtelle 


durch einen Zivilanwärter zu 
beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 8a 
RBO., Ortskl. C. Nach Ablegung 
der 1. Prüfung Aufrückung nach 
Gr. A 7a. Beſondere Kenntniſſe im 
geſamten Fürſorgeweſen erwünſcht. 
Der Beſuch eines nebenberuflichen 
Lehrganges an der Verwaltungs- 
ſchule in Cottbus iſt möglich. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find umgehend ein- 
zureichen. 
Ströbitz über Cottbus, d. 24. 4. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird für ſofort ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 
oder Angeſtellte 


geſucht. Ordnunge mäßige Aus- 
bildung in der Verwaltung iſt Be⸗ 
dingung. Bewerber, die ſchon in 
Wohlfahrtsſachen gearbeitet haben, 
werden bevorzugt. Beſoldung nach 
Gr. 4 Pr. Ang.⸗Tarif. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen nebſt 
Lichtbild werden umgehend erbeten. 
Daber (Kr. Naugard), d. 24. 4. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Brandenburg. 


Bei der Stadtverwaltung des Moor- 
und Stahlbades Bad Polzin (Pom; 
mern) iſt zum ſofort. Dienſtantritt 


eine Verwaltungs- 
angeſtelltenſtelle 


(Resiftrator) zu beſetzen. Bewerber 
muß imſtande ſein, eine Aktenver⸗ 
waltung neuzeitlich einzurichten und 
zu führen. Ferner muß er in der 
Lage fein, allgemeine Verwaltungs ⸗ 
ſachen zu bearbeiten. Beſoldung er- 
folgt nach Gruppe VIII TO. A. Be- 
werbungen mit den üblichen Unter. 
lagen, auch Lichtbild, find ſofort ein⸗ 
zureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Polzin. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für Polizeibüro, Einwohnermelde— 


amt für ſofort geſucht, Gruppe VII 
Tarifordnung A. Belzig iſt Kreis- 
ſtadt, rd. 6000 Einwohner, auf⸗ 
ſtrebende Induſtrie. Gute Bahn- 
verbindung nach Berlin —Deſſau. 
Bewerbung mit Lichtbild an 
Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Belzig. 
Kurt Müller. 


Bei der Amts verwaltung Dattenfeld 
in Rosbach (Siegkreis), ca. 8000 Ein- 
wohner, iſt ſofort die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerber mit gründlichen Kennt» 
niſſen im Polizei- und Erfaffungs- 
weſen wollen ihre Bewerbungs- 
geſuche mit den üblichen Unterlagen 
umgehend an den Unterzeichneten 
einreichen. 

Ros bach (Sieg), den 25. April 1939. 

Der Amts bürgermeiſter. 
Hammerſchmidt. 


Bei der Stadtverwaltung Leichlingen 
(Rheinland) iſt ſofort die Stelle einer 
weiblichen 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


mit einer tücht. Kraft zu beſetzen. Ge ; 
fordert werd. gute Kenntniſſe in Kurz ⸗ 
ſchrift, Maſchinenſchreiben, Akten- u. 
Karteiführung. Es handelt ſich um 
eine Dauerſtelle. Vergütung nach 
Gruppe VIII der Tarifordnung A für 
Angeſtellte. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaubig- 
ten Zeugnisabſchriften u. Ariernach⸗ 
weis find umgehend an den Unter. 
zeichneten zu richten. 

Leichlingen, den 27. April 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Gerhard. 


Kreisausſchuß Dramburg (Pomm.) 
ſucht ſofort 


einen Angeſtellten, 


der in Kommunalaufſichtsſachen er- 
fahren und beſchäftigt geweſen iſt. 
Bewerber mit beſtandener erſter oder 
zweiter Verwaltungsprüfung werden 
bevorzugt. Grundvergütung nach Gr. 
VII bzw. VIb TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
zu richten an den 
Kreisausſchuß 
Dramburg (Pommern). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung iſt 


1 Angeſtelltenſtelle 


in der allgemeinen Verwaltung 
zum 1. Juli d. J., 


» 1 Angeſtelltenſtelle 


im Stadtbaumt möglichſt ſofort 
zu beſetzen. 

Bewerber zu a müſſen ſelbſtändig 
arbeiten und mit den einjchlä- 
gigen Geſetzen vertraut fein, ſo⸗ 
wie Schreibmaſchine und Steno- 
graphie beherrſchen. 

Bewerber zu b müſſen in der Lage 
fein, einfache Pläne und Zeich 
nungen herzuſtellen, Koſtenan⸗ 
ſchläge zu prüfen, in Bauabrech⸗ 
nungen bewandert ſein, die 
Regiſtratur ſelbſtändig zu führen 
und Schreibmaſchine und Steno- 
graphie beherrſchen. 

Bewerbungen, auch Arlernachweis, 

ſind mit allen Unterlagen baldigſt 

einzureichen. 
Havelberg, den 22. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Berliner Vorort. und 
Siedlungsgemeinde Dahlewitz ſind 
ſofort die Stellen von 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung der Stellen 

erfolgt nach Gruppe VII der TO. A, 

Ortsklaſſe C. 

Arbeitsgebiete: ein Angeſtellter 
für Siedlungs- und Bau- 
angelegenheiten, 

ein Angeſtellter für Gemeindeſteuer⸗ 
angelegenheiten. Erfahrungen 
im Kaſſenweſen ſind erwünſcht. 

Es handelt ſich um Dauerſtellungen. 

Gelegenheit zum Beſuch der Ver⸗ 

waltungsbeamtenſchule tft gegeben. 

Bewerbungen mit den erforderlichen 

Unterlagen und Lichtbild find um 

gehend einzureichen. 

Dahlewitz bei Berlin, 2. 5. 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Zum baldigen Dienſtantritt wird 


ein Verwaltungs 
angeſtellter 


für das Grundftüds- u. Rechnungs ⸗ 
amt geſucht. Bewerber, die bereits 
in gemeindlichen Haushalts- oder 
in Rechnungsprüfungsämtern tätig 
geweſen und mit den einſchlägigen 
Arbeiten gut vertraut ſind, werden 
bevorzugt. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A, bei abgel. 1. Verwaltungs- 
prüfung nach Gr. VII TO. A. 
Bewerbungsgeſuche mit den üb- 
lichen Unterlagen und Angabe des 
früheſten Dienſtantrittszeitpunktes 
ſind an den Unterzeichn. zu richten. 
Coswig (Anhalt), den 27. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Werksamt (Hafenverwal⸗ 
tung und Waſſerwerk) der Stadt 
Andernach (Rhein) wird ein 


für die Buchhaltung 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit den üb. 
lichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild) ſind ſofort 
einzureichen. 
Andernach (Rhein), den 24.4.1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Schleswig 
iſt zum 1. Juli d. Is. die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


der Beſoldungs gruppe A7 a der RBO. 
zu beſetzen. Gefordert wird die Ab- 
legung der 1. Verwaltungsprüfung 
und ausreichende praktiſche Tätigkeit 
in der Kommunalverwaltung. Die 
Probezeit beträgt ein Jahr, kann 
jedoch verkürzt werden. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Abſtammungsnachweis uſw.) ſind 
umgehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Schleswig. 


Bei der Stadtverwaltung iſt bald eine 


Tarifangeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Erwünſcht find gründ ; 
liche Kenntniſſe im Kommunaldienſt, 
beſanders im Fürſorgeweſen. Probe- 
zeit 6 Monate. Vergütung nach 
Gruppe VIII der Tarifordnung A 
für öffentliche Verwaltungen, Orts- 
klaſſe 8. Bewerbungsgeſuche mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſoſort erbeten. 
Nams lau (Schleſ.), den 25. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Lober. 


Für die Stadtverwaltung Rethem 
(Aller), Lüneburger Heide, wird zum 
möglichſt baldigen Antritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, welcher in allen Zweigen 
der Gemeindeverwaltung über ge- 
nügende Erfahrung verfügt, daß ein 
ſelbſtänd. Arbeiten gewährleiſtet iſt. 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht. 
Vergütung nach VIb TO. A. 
Bewerbungen mit allen Unterlagen 
erbeten an den 


Bürgermeiſter in Nethem (Aller). 


Bei der Stadtverwaltung Bautzen 
tft baldigſt 


eine Verwaltungs⸗ 
aſſiſtentenſtelle 


(Planſtelle) zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gr. A8 a, Ortskl. B. Anrechnung 
von Vordienſtzeiten nach den geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen. 

Beſtandene Aſſiſtentenprüfung und 
ute Erfahrung im Regiſtraturweſen 
Bedingung. Geſuche mit den erforderl. 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Bautzen (Sachſen), 26. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Kreisverwaltung Bonn 
iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe VII Anl. 1 TO. A, Ortskl. A. 
Bewerber, welche die 1. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben und über 
gute Kenntniſſe im Wohlfahrtsweſen 
verfügen, werden bevorzugt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem 
Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung ſofort erbeten. 

Bonn, den 27. April 1939. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. von Stedman, Landrat. 


Für die hieſige Gemeindeverwaltung 
werden zum baldigen Antritt geſucht: 


„ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter de vd de: 


oder VIb der 
TO. A (je nach Vorbildung und 
Prüfungen). Unbedingt erforder⸗ 
lich iſt die Befähigung zur ſelb⸗ 
ſtändigen Bearbeitung der Für⸗ 
forge- u. Jugendwohlfahrtsſachen. 
Daneben muß Kenntnis in der 
Erledigung anderer Verwaltungs- 
arbeiten, auch Standesamtsweſen, 
vorhanden ſein; 


„ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter be abgeleg⸗ 


ter Prüfung VII TO. A. Erforder⸗ 
lich ſind gründliche Kenntniſſe im 
Melde- und Erfaſſungsweſen. 
Bockwitz iſt eine aufſtrebende 
Induſtriegemeinde von z. Z. 5500 Ein- 
wohnern. Ortsklaſſe D. Bewerbungen 
mit Angabe des Antrittstermines 
ſowie allen Unterlagen ſind ſofort 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Bockwitz (Kreis Liebenwerda), 
den 29. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Benkendorf. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind mehrere 


Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtellen 


mit Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A im Bürodienſt (Grundftüds- 
verwaltung, Steueramt, Schulamt, 
Wohlfahrtsamt) und Kaſſendienſt 
(Stadthaupt⸗ und Steuerkaſſe) zu 
beſetzen. Ortsklaſſe B. Bewerbungs- 
geſuche mit Lichtbild, Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften und Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Luckenwalde, den 27. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Lieben- 
walde (Finowkanai) find zu beſetzen: 
1. Am 1. Juli 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


der Vergütungsgruppe VII TO. A. 
Gefordert werden gründliche Kennt⸗ 
niſſe auf allen Gebieten der 
gemeindlichen Verwaltung, ins- 
beſondere Erfaſſungsweſen, Ein- 
wohnermeldeamt und Regiſtratur. 


2. eine Stenotypiſtin 


der Vergütungsgruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit Lichtbild, lücken⸗ 
loſem Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
zu richten an 

Bürgermeiſter der Stadt 

Liebenwalde (Finowkanal). 


Ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für ſofort für die Polizeiberwaltung 
geſucht. Beſoldung nach beſtandener 
1. Prüfung Gruppe VII, nach 2. Prü⸗ 
fung oder bei guten Leiſtungen und 
dem Nachweis gründlicher Erfahrung 
in Polizeiverwaltungs⸗ Angelegen- 
heiten nach Gruppe VIb der TO. A. 
Meldungen ſofort an den 
Bürgermeiſter 
in Bünde (Weſtfalen). 


Bei der Stadtverwaltung Bad Salzuflen iſt ſofort die Stelle des 


1. leitenden Bürobeamten 


(Stadtoberinſpektor) zu beſetzen. 
Bad Salzuflen (11500 Einwohner) iſt eine ſchnell aufſtrebende 


Stadt mit ftarfem Bade- und Fremdenverkehr. 


Zahl der 


Kurgäſte 1938 rund 26 600. Für die Stellenbeſetzung kommt 
deshalb nur eine beſonders tüchtige, organiſatoriſch befähigte, 
zuverläſſige und gewandte Kraft in Frage, die beide Fach 
prüfungen mit gutem Erfolg abgelegt hat und auf allen 
Gebieten des kommunalen Rechts und der kommunalen Ber- 
waltung, insbeſondere auch in Beſoldungs⸗ und Perſonal⸗ 
angelegenheiten gründliche Erfahrungen beſitzt und bereits in 


leitender Stellung tätig iſt. 


Beſoldung erfolgt nach A 4b! 


RBD., Ortsklaſſe B. Oberſchule für Jungen und Mädchen 


iſt vorhanden. 


Reiſekoſten⸗ 


und Umzugskoſten vergütung 


und evt. Trennungsentſchädigung werden gewährt. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau), der Parteizugehörigkeit, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind unter Angabe, wann früheſtens 
der Dienftantritt erfolgen kann, ſofort einzureichen. 


Bad Salzuflen, den 29. April 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt ſofort 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. Im Kaſſenweſen 
erfahrene Bewerber werden gebeten, 
ihre Bewerbungsunterlagen (Le ; 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung, ggf. 
auch für die Ehefrau) baldigſt ein⸗ 
zureichen. 1. Verwaltungsprüfung 
erforderlich. 

Haan (Rhld.), den 29. April 1939. 

Der Vürgermeiſter. 
Adrian. 


Bei der Stadtverwaltung Rheine 
in Weſtfalen (37 000 Einwohner) 
iſt ſofort die Stelle 


eines Angeſtellten 


für das Stadtſteueramt, insbeſondere 
für die Bürgerſteuer⸗Außenkontrolle, 
zu beſetzen. 
dem Gebiete der Bürgerſteuergeſetz ; 
gebung gründliche Kenntniſſe und 
Erfahrungen beſitzen. Vergütung 
je nach Vorbildung und Leiſtung 
Gruppe VIII bis VIb TO. A, Orts- 
klaſſe BB — Bewerbungen mit den 
übl. Unterlagen und ausführlichen 
Angaben über die bisherige Tätigkeit 
ſind umgehend einzureichen. 
Rheine i. Weſtf., den 29. 4. 1939. 
Der Erſte Bürgermeiſter 
der Stadt Rheine. 


Für das Wohlfahrtsamts-, Jugend- 
amt und Verſicherungsbüro wird ein 


Stadtſekretär 


mit guten Fachkenntniſſen zum bal⸗ 
digen Eintritt geſucht. Beſoldung 
Gruppe 7a Reichsbeſoldungsordnug 
(Ortsklaſſe B). Verſorgungsanwärter 
bevorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Langenberg (Rhld.) 


Die Stadtverwaltung Syke, 
Bezirk Bremen, Ortsklaſſe B, ſucht 
zum baldigen Dienſtantritt für das 
Polizeibüro und die Stadtkaſſe 


je einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
Tarifordnung A. Bewerbungen mit 
Lichtbild u. Unterlagen ſofort erbeten. 


Bewerber müſſen auf 


Breimann. 


Bei der Stadtverwaltung Mücheln 
iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


für die Grundſtücks⸗ und Finanz ⸗ 
verwaltung zu beſetzen. 

Mücheln (10800) Einwohner hat 
gute Eiſenbahn⸗ und Straßenbahn- 
verbindungen nach Halle und Merſe⸗ 
burg u. beſitzt ausgezeichnete Schul ; 
verhältniſſe, u. a. Städt. Oberſchule. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten bis 15. Mai 
dieſes Jahres an den 


Bürgermeiſter 
in Mücheln (Geiſeltal). 


Angeſtellter 


zu ſofortigem Antritt geſucht. 
herrſchung der wirtſchaftl. Fürſorge 
nach der Fürſorgepflichtverordnung 
ſowie der Geſchäfte des Jugendamts 
u. der Amtsvormundſchaft erwünſcht. 

Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A, bei Bewährung Aufſtieg 
nach VI möglich. 

Bewerbungen unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs 
und von beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften umgehend an den Unter- 
zeichneten erbeten. 

Plön (Holſt.), den 18. April 1939. 


Der Landrat. 


Für das Stadtbauamt wird 


eine Verwaltungskraft 


auf ſofort oder ſpäter geſucht, welche 
bereits eine längere Tätigkeit in 
einem Bauamt nachweiſen kann und 
auf verwaltungstechniſchem Gebiet 
gute Kenntniſſe beſitzt. Es handelt 
ſich um eine Dauerſtelle. Beſoldung 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit den übl. Unter ⸗ 
lagen werden bis zum 7. Mai d. J. 
an den Unterzeichneten erbeten. 

Winſen (Luhe), den 22. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Stevers. 


Zum möglichſt baldigen Antritt wird 


ein tüchtiger 
Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen erbeten an den 
Vürgermeiſter 
der Stadt Reetz (Neumark). 


Bes 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit guten Kenntniſſen im Kreiskom⸗ 
munaldienſt, möglichſt im Fürſorge ⸗ 
weſen, für ſofort geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VIII evtl. VII TO. A., 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen. 
Uſingen (Taunus), den 27.4 1939. 


Der Vorſitzende des Kreis⸗ 
ausſchuſſes des Kreiſes Ufingen. 
Lommel. 


Zu ſofort wird ein 5 


Angeſtellter 


nach Gruppe VII TO. A geſucht. Be- 
werbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen einzureichen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt 
Malchin (Mecklenburg). 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un 
regelmäßige Lieferungen nur beı 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zuı 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver: 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Vollspflegerin 


mit ftaatl. Anerkennung, im Haupt- 
fach Jugendfürſorge, für den Außen- 
dienſt eines mittleren Kreisjugend- 
amtes zum ſofortig. Antritt geſucht. 
Radfahren Bedingung. Dienſtrad 
vorhanden. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, ariſchem Nach- 
weis und Lichtbild ſind zu richten an 


Kreisausſchuß Bernburg (Saale). 


Verwaltungs⸗ 
angeitellter 


mit gründlichen Kenntniſſen auf 
allen Gebieten der Kommunal⸗ 
verwaltung für ſofort geſucht. 
Bedingung: Abgelegte 1. und 2. Ver. 
waltungsprüfung. Vergütung VI b 
TO. A und 5% örtlicher Sonder⸗ 
zuſchlag. 

Bewerbungen umgehend an den 
Unterzeichneten erbeten. 


Herzogenrath (Kreis Aachen), 
den 17. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Schnittker. 

— . —— ee 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 1. Vj. 39: 8108 einſchließl. Streuver- 
ſand: 4000 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen ſind. 


Studienaſſeſſor, 40 J., Pg., große 
repräſentable Erſcheinung, mit den 
erforderlichen Fähigkeiten u. Eigen- 
ſchaften, wünſcht die Leitung 
einer höh. Privatſchule 
(Zubringeſchule) zu übernehmen. 
Fak. in Math., Phyſik, Erdk., reiche 
Unterrichtserfahr. in Franz., vet 
Biologie, Chemie. W 68 


Welcher Lehrer (Lehrerin) oder 
Schulamtsbew. aus dem Reg.⸗Bez. 
Osnabrück (bevorzugt Emsland) 
tauſcht nach Süd Oldenburg? FQ 69 


un ee 28 J., Fächer: 
Engl. I, Geſchichte I, evg. Religions- 
lehre l, ſucht Beſchäftigung an öffent⸗ 
licher oder privater, evtl. auch Be⸗ 
rufs⸗ oder Handelsſchule. N B 70 


Vollakademiker, 1. Univ.-Eramen, 
12 Sem. philoſ. u. phil. Stud., ſucht 
Anſtellung als Bibliothekar, 
½ jähr. archiv. Kenntn. K² 0 71 


Akademiker, 1. Examen a. d. Univ., 
12 Sem. Stud., lehrber. in Religion, 
Lehrneigung: Lat, Engl., Deutſch, 
Geſch., Erdk., fucht Anftellung an 
ftaatl. od. ſtädt. Mittelſchule. HS 72 


Aelterer, erfahrener 


@ Privatlehrer © 


(verh.), Franz., Engl., Lat., Dtſch., 
ſucht Beſchäftigung. Süpdeutichland 
oder Rheinland. MS 65 


Studienrat i. R. (Lat., Griech., Dtſch., 
Geſch., Frz., Erdk.), eug., ledig, 105 
Stelle an Privatſchule. C 


Aelt. Hauslehrerſ. ſof. Beſch., Grund⸗ 
ſchule (Quarta). W 63 Hameln, poſtl. 


Kunſterzieher 

an rhein. Oberſchule, Seminar Fach⸗ 
leiter, 1. 4. 39 penf., energ., erfolgr. 
Pädagoge, ſucht Wirkungskreis an 
Privatſchule, Inſtitut. ZH 67 


Aelt., erfahr. Hauslehrer (Latein, 
Griech., Franz., Engl. VI-UNI), beſte 
Zeugniſſe, ſucht früher oder ſpäter 
Stellung. Mäßiges Gehalt. 2 v1 57 


D hil mit Unterrichtserlaubnis⸗ 
F. D ſchein aus Geſchichte und 
Deutſch ſucht ab 16. Sept. Stelle an 
Privat- oder ſtädtiſcher Schule. Gibt 
Nachhilfe in Latein, Griech., Math., 

Franz., Ital., beſitzt Staatsprüfung 
aus Muſik. B G 51 


Studienrat a. D., 48 J., Pg., Neu- 
ſprachler u. Deutſch, Üterariſch ſehr 
intereſſiert, beſ. neuere diſch. Schriften, 
Auslandsaufenthalt, ſucht Tätigkeit 
bei Verlag oder Bibliothek, evtl. aus 
Werksbücherei. G P 


Volksſchullehrerin, 43 J., 6 Jahre 
Schuldienſt, ſeit 15 Jahren leitenden 
Poſten in Erholungs- u. Erziehungs · 
fürſorge (in unkündbarer Beamten- 
ſtellung), viel Erfahrung im Umgang 
mit Pſychopathen u. Schwachſinnigen, 
gutes Geſchick auch für Handarbeits- 
und Hauswirtſchafts unterricht, ſucht 
wieder Stellung mit e 
unterrichtl. Tätigkeit. 


Mittelſchulanwärterin, z. Z. im 
Volksſchuldienſt tätig, Deutſch I, 
Geſchichte II, Unterrichtserfahrung 
auch in and. Fächern, ſucht Stellung 
an Mittel- oder Privatſchule. E A 60 


Studienrat i. R., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch., Lat., Gr. l, 
Hauptintereſſe Lit.- und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


U hil NSL B., eng.,led.,langj. 
F. D | 2 Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu ſofort Privatdienſtſt. SH 63 


Lehramtsaſſeſſor, Griechiſch, Latein, 
Deutſch, 30 J., kath., verh., mehrj. 
Unterrichtspr. an priv. höh. Lehranſt., 
mit ſehr gut. Ref., ſucht Stelle. AE 54 


Staatl. gepr. wiſſenſch. Lehrerin, 
25 J. im Staats dienſt, jetzt verheir., 
Auslandsaufenth. (England), 50 J., 
geſund u. voll arbeitsfähig, Pgn., 
ſucht geeigneten Wirkungskreis in 
Berlin od. näh. Umgebung. HU 56 


Berkehrsfachmann, 36 J., verh., 
bisher ſelbſt. Unternehm, ſucht Dauer⸗ 
ſtellung in kommun. oder Staats- 
betrieb. Erfahr. in allen verkehrstechn. 
Angelegenheiten. Führerſch. III u II. 
Eigenes Perſonenauto. X 8 


2 Vollspflegerinnen 


mit mehrj. Erfahrung in allen Ge⸗ 
bieten der Fürſorge, Hauptfach Ge⸗ 
ſundheitsfürſorge, ſuchen zum 1.7. 39 
Stellung an gleichem Amt. Jugend- 
und Wohlfahrtsamt bevorzugt, evtl. 
auch Geſundheitsamt. P 65 


Kaſſenrendant, 


Pg., Primareife, Beamter ſeit 1920, 
44 J., verh.; 2 Kinder, ſucht verant 
wortungsvollen und entfaltungs- 
reichen neuen Wirkungskreis. T 59 
Soesesesesessseseses%e%%hese 0800808 


Verwaltungs · Angeſtellter, 26 J., 
1. u. 2. Prüfung mit „gut“ beſtanden, 
Pg. ſeit 1931, Kenntnis in allen Ver⸗ 
waltungszweigen, insbeſond. Haupt⸗ 
verwaltung u. Haushalts», Kaſſen u. 
Rechnungsweſen, ſucht Veränderung 
und Aufſtiegs möglichkeit. S 60 
—r. e......!.v v 
Ich ſuche einen neuen Arbeits⸗ 
platz. Bin verh. und habe 1 Kind. 
Bin ſeit 10 Jahren i. d. Gemeinde⸗ 
verwaltung tätig. Habe Kenntn. 
in der geſamten kommunalen Ber- 
waltung einſchl. Erfaſſungs weſen 
u. Kaſſenführung m. d. Rechnungs ; 
weſen. Alter 27 Jahre Jetzige Ver- 
gütung TO. A VI b Stufe 2. R 64 


Examinierte Schweſter, 39 J, be⸗ 
ſonders in der Tuberkuloſen⸗Pflege 
ausgebildet, ſucht ſich zu verändern. 
Bevorzugt: Tätigkeit a. Gefundheits- 
amt oder Lungenfürſorge. J 63 


Zur Zeit an gehob. Klaſſen tät., ſuche ich z. 1. 10. 39, auch früher, einen 


größeren verantwortungsv. Wirkungskreis, 


in dem ich Ausbildung u. bisher. Erfahrungen mehr ausnutzen kann. 
Pg., HJ., NS B., Wehrpflicht genügt. 


Geogr., Math., Phyſik, Pädagogik (8 Sem). Mittelſchulpr.: 
f. Lehrerbild. (2 Sem.); Volksſchulpr. I u. II; Fort ; 


32 Ihr., 


Erdk.; Hochſch. 


bildungsfach: Leibesübungen. Sämtl. Prüfungen „gut“. 
d. Heimerziehung in Internat und Landjahr. 
und Wohlfahrtsaufgaben als mehrjähr. 
Sprachen: Schwediſch, Däniſch. 


Die angebotene Stelle als Lehrer, Heimleiter, Statiſtiker oder 
Verwaltungsbeamter kann im Volks- oder Mittelſchuldienſt fein 
oder in Sozialaufgaben der Bewegung, der Behörden oder der Wirt- 
Norddeutſchland bevorzugt. 
Zeugnisabſchr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht.) 


Bannes. 
ſchaft beſtehen. 


Verw.⸗JInſpektor, Akad., Zeugn. u. 
Verw. Diplom (gut), 34 J., verh., Bol. 
Leiter, 17 jähr. Erfahr. in Verwalt., 
Spark. u. komm. Kaſſenweſen, rechts · 
kundig, mehrjähr. Dienſtſtellenleiter, 
2. Verw. Prüf., z. Z. b größ. Rechn.⸗ 
Prüfungsſtelle, organiſ. tücht., 42, 
ſucht ſich alsbald in leitend. Stellung 
zu verbeſſern. V5 


Stenotypiſtin, 


1. Kraft, langjähr. Behördentätigkeit 
(Kreis- bzw. Kurverwaltung), z. 
ungek. Stell., wünſcht Veränderung. 
Bevorzugt: Süddeutſchl., Rhld. F 61 


Wegen Berufsaufgabe ſuche ich Stell. 
als Gemeindediener u. Vollzieher, 
Kaſſenbote, Pförtner oder dergl. 
Bin 33 J., verh, 3 Kinder, Pg., gute 
Führungszeugniſſe, Ariernachweis 
beiderſeits. Q 62 


o Gartenfachmann, Pg., 32 J. alt, 


tätig als gärtn. Sachbearbeiter in 
Geſtaltung u. Ausführung, Spezialiſt 
in gärtn. Tiefbau, gärtn. Raum⸗ 
geſtaltung, Siedlungsweſen, Sport- 
platzbau, Bepflanzung bei Heer, 
Staat und Partei, ſucht zum 1. 7. 39 
oder früher Stellung bei Kommunal⸗ 
oder Staatsbehörde. 
K. Luboſchik, 
Rathenow, Derfflingerſtraße 9. 


Oberſekretär, 10 J. in der Schlacht- 
hofverwaltung tätig, mit Betriebs ⸗ 
leitung und Verwaltung beſtens ver ; 
traut, desgl. mit Schlachtſteuer und 
Marktordnung, ſucht Schlachthof. 
inſpektorenſtelle m. Aufſtiegsmöglichk. 
in eine Schlachthofoberinſpektoren⸗ 
ſtelle. Verſ. Anw, Abſchl. Prüfung II, 
Politiſcher Leiter. Fleiſchbeſchau⸗ und 
Trichinenſchauprüfung abgelegt. Z 66 


8 Kaſſenfachmann, 27 J., 


Univerſitätsſtud.: 
Math., 


Kenntniſſe 
Kenntniſſe d. Verw. 
Sozialſtellenleiter eines 


(Ausf. Lebenslauf mit 
P S 38 


Verw.⸗ Gehilfe, 20 Jahre, Allgem 
Verwalt., Pol.⸗Verw. u. Kaſſenweſen 
tätig geweſen, Pg., z. Z. im RAD. 
als Truppführer (Verw.), ſucht für 
ſofort Stellung, evtl. Aushilfe bis 
1. 11. 39. Umgebung von Hannover 
bevorzugt. 0 67 


led., Pg., 
Primareife, z. Z. Kaſſenverwalter 
einer kleinen Gemeinde, ſucht entſpr. 
Wirkungskr., wo Ablegung der Ver⸗ 
waltungsprüfung mögl. Mittel- od. 


3. Großſtadt bevorz. Gute Zeugn. vorh. 


Mindeſtbeſoldung: VII TO. A. H 68 


Verwaltungsangeſtellter, 31 Ihr. 
alt, verh., Pg. u. Pol. Leiter, 15 J. 
Kommunalverwaltungspraxis, 1. u. 
2. Verw.⸗Prüfung, ſucht Stelle im 
Kommunalverwaltungsdienſt (Stadt 
od. Kreis gleich gut bewand.). Q 10 


Verw.⸗Angeſtellter, 


mit 19 jähr. Tätigkeit im Kommunal- 
verwaltungsdienſt, kfm. vorgebildet, 
1. Verw.⸗Prüf., 44 J. alt, verh., ar., 
ſucht Sekretär⸗ oder ähnl. Stell. im 
öffentl. od. Privatdienſt. Beſonders 
firm im Kaſſen⸗, Rechn., Wohlf.-, 
Grundſtücksweſen uſw. Angebote, 
wenn möglich mit Wohnung, auch 
Sudetengau od. Oſtmark, für bald 
oder ſpäter. W 12 


Stadtinſpektor, 


mit 1. u. 2. Verw Prüfung, Pg., 
wünſcht ſich nach Berlin oder 1 
zu verändern. 24 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


INNEN 


einer Verordnung des Werberats der deutf 


chen Wirtſchaft ift 


si koſtenloſe Aufnahme von Stellengefudh- Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7 Elaffigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. CO 33 


8 Druckzeilen 
24 Millimeter Höhe 
| * 10 Rpf. = 240 RM. 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manufkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen fein. 


der praktische Helfer mit Um- 
steckvorrichtung für dauernde 
Benutzung: In Quart-, Din- und 
Folio-Größe. Ein Päckchen mit 
20 Stück nur 6,— RM. einschließ- 
lich Postgeld und Verpackung als 


Probesendung. 


Paul Henss, Weimar 672H 


Aſſeſſor, Dr. jur., led., langj. Erf. in 
Anwaltspraxis, Notariat ſowie mit 
ſtatiſt. u. tabell. Arbeiten in großem 
Wirtſchaftsuntern., ſucht, zwecks Ein⸗ 
arbeitung in Verw. Betätigung im 
Angeſt.⸗Verh. bei Gem. od. Verband 
in Statiſtik, Archiv-, Bibliotheksverw., 
Wohlf.⸗Pfl., Pol.⸗Verw. uſw. T 53 


Verwaltungsgehilfe, 25 J., mittl. 
Reife, 9 Ihr. Verw. Praxis, ohne 
Prüfung, firm in all. Verw. Zweig., 
beſte Zeugn., Partei u. SA., wünſcht 
neue Stell. nach VI TO. A. Bevorz. 
Polizeiverwaltungsdtenſt (Provinz 
Hannover). Antritt ſofort. K 8 


Verw.⸗Angeſtellter, 34 J., verh., 
1 Kind, ohne Prüf., firm in allen 
Verw.⸗Zweig. u. a., Kaſſen, Standes⸗ 
amt, Ausländerpolizet, ſucht anderw. 
Stell. zum 1. 7. 1939, evtl. früher. 
Gelegenheit zum Beluch der Berm.» 
Schule anne 8.8. ee 
Gr. VI PrAT., Kl. 


neee be 
verh., 36 J. alt, Pg., DRK. Führer, 
ehem. San. „Feldw., ſeit 3 Jahren 
Verwalter eines Kreiskrankenhauſes 
(220 Betten), möchte ſich verändern. 
Kann auch Kur-, Erholungs-, Kinder⸗ 
oder Altersheim ſein. Süddeutſchl., 
Sudetengau oder Rhld. bevorzugt, 
jedoch nicht Bedingung. 75 


VBerwalt.⸗Angeſtellter, von Beruf 
Verwaltungs fach, 48 Jahre, verheir., 
2 Kinder, gewiſſenhafter, ſelbſtändiger 
Arbeiter, firm in allen Fächern der 
Verwaltung, ungekündigt, ſucht ſich 
zu verändern, mögl. leitende Stell., 
Gr. VIb oder VII TO. A, bevorzugt 
Waldenb. Bergland, ſchleſ. Gebirge, 
Sudetengau oder Nähe Breslau, 
bald oder 1. Juni 1939. v 51 


Angeſtellter, 


50 J., in ungek. Stell., ſucht ſich zu 
ver ändern. Erfahr. im Meldeweſen 
Wehrſachen uſw. Schreibm., Steno- 
graphie u. Buchführung. Realſchul⸗ 
bildung. Antritt ſpät. 1. 5. 39. K 93 


Verw.⸗Gehilfe, Pg., 35 J., verh., 
1 Kind, ehem. landw. Beamter, führe 
Amts- u Gem.⸗Verw. (1700 Einw.) 
und ehrenamtl. Bürgermeiſter, alle 
Verw.⸗Arb. u. Kaſſen vollk. ſelbſt., 
Gr. VI Pr AT, Kl. C, ſucht Stell. zum 
1. 7. 1939, evtl. früher, mögl. Rhld 
Gelegenheit zum Beſuch der Verw. 
Schule erwünſcht. EN 55 


Pgn., 46%, gebild., geiſtig vielſeitig 
intereſſiert, erfahr. Hausfrau, ſtattl. 
Erſch., energ., gewandte Umgangs 
formen, ehem. NS.⸗Krankenſchweſter, 
organ. befäh., in leit. Stell, übernimmt 


Heimleitung 


eines kl. Erholungsh., Sanatoriums 
oder ähnl. oder Aufſichtspoſten in 
ftaatl. Rur- od. Badehaus. Bedingung 
abgeſchl. Wohn. od Möglichkeit einer 
Wohn. im ſelben Ort. Beſte Zeugn. 
u. Empfehl. Angebote mit Gehalts- 
angabe erbeten. A 36 


Steuerſachbearbeiter, 

Stadtſekr. (Militäranw), 37 J., Letter 
eines Stadtſteueramts (6500 Einw. ), 
Erfahr. im Haushalts-, Kaſſen und 
Rechnungsweſen, 1. Prüf. „gut“, ſucht 
Stelle als Oberſekr. (A 5b). Auch im 
Sudetenland oder Oſtmark. X 52 


Haushaltspflegerin, 26 J., große 
und ſchlanke Erſcheinung, ſucht neues 
Arbeitsfeld. Bisherige Tätigkeit in 
Töchterheim, Internat und Privat- 
haushalt. J45 


Verwaltungsſekretär, 


z. Z. Beamter auf Probe bei 
Verd. Norddeutſchl., 24 J., Pg. 
u. Pol. Leiter, Oberſekundareife, 
wehrdienſtfrei, 1. Verw. Prüf., 
ſeit 1931 im kommun Verw., 
Dienſt, Erfahr. auf all Geb., 
beſ. gute Kenntniſſe im Steuer ⸗, 
Haushalts-, Rechn.⸗, Standes- 
amts- und Poltzeiweſen, an 
ſelbſt. Arbeiten gewöhnt, ſucht 
Anſtell. bei Stadt- oder Kreis - 
kommunalverwaltung mit Ge- 
legenheit zur Ableg. der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung u. guter Auf ⸗ 
ſtiegs möglichkeit. Antritt ſpät. 


| zum 1. 7. 1939 möglich. R 49 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der un uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 

Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 


den Einsendern zurückgesandt, sonst 


vernichtet. 


RNuhmesblütter 
des 
Deutſchen 
Volkes 


Schilderungen aus den Befteiungskriegen 
1813—15, den Ein:gungskriegen 1864—06 und 
1870—71 und dem Welfkriege 1914—18 von 


Oberst a.D. Friedrich Immanuel 


Neuzeitlicher Halbfranzband (Rücken und Eden aus 
rotem Ziegenleder) mit Goldſchnitt in Schutzumſchlag 


Das Werk enthält über 50 Original⸗ Zeichnungen und 
Lithographien von Rudolf Diederich und Hans 
Lindloff, Umfang 330 Seiten, Format 22 * 29 cm 


In verlagsneuem Zuſtand 


ſtatt früher 48,— RM. nur 7,50 RM. 


Oberſt Friedrich Immanuel iſt kürzlich in Wiesbaden 
verſtorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs- 
akademie und der kriegsgeſchichtlichen Abteilung des 
Großen Generalſtabes zugeteilt. Seine volkstümlichen 
Schilderungen werden überall gerne geleſen, ſie haben ihn 
als Militärſchriftſteller in weiten Kreiſen bekannt gemacht. 


Nur £leine Restbesfände, bestellen Sie deshalb sofort 


| Ratenangebot im Beſtellſchein 


BESTELLSCHEIN 


Ich beftelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abeilung Verſandbuchhandlung, Berlin EW 68, Brandenburgſtraße 21 
— Expl. Oberft Immanuel, Ruhmesblätter des deutſchen Volkes. 
Halbfranzband. Statt 48,— RM. nur 7,50 RM. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2,.— RM., erſte Rate nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 
(Zahlkarten erhalte ich umſonſt). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht 
bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ und Zuname: 


Stand: 


Straße Nr. 0 
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